
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Patientensicherheit im Medizinstudium an der Universität Zürich 
 
Bewerbung um den Deutschen Preis Patientensicherheit - Exposé 
 
 
 
 
Die Patientensicherheit ist in vielen Bereichen im Gesundheitswesen tangiert. 
Entsprechend gibt es viele Konzepte, die Patientensicherheit zu beeinflussen. Einig 
sind sich die meisten Experten dabei in der Tatsache, dass das Thema 
Patientensicherheit nicht zuletzt auch eine Frage der Grundeinstellung der Akteurinnen 
und Akteure in unseren Praxen, Apotheken, Heimen, Spitälern etc ist. Diese 
Grundeinstellung hat etwas mit dem weiten Begriff der „Sicherheitskultur“ zu tun. 
 
Wir sind nun der festen Überzeugung, dass die Entwicklung hin zu dieser 
Sicherheitskultur bereits in der medizinischen Ausbildung beginnen muss. Mit dieser 
Meinung sind wir nicht alleine: Das Ministerkomitee des Europarates hat im Frühjahr 
2006 Empfehlungen zum Thema Patientensicherheit verabschiedet.  Darin ist dem 
Thema «Patient-safety education» ein eigenes Kapitel gewidmeta. Die Schweizerische 
Akademie der Medizinischen Wissenschaften hat dann im Jahr 2007 eine Empfehlung 
zur Aus- und Weiterbildung in Patientensicherheit publiziertb. 
 
Im Jahr 2010 haben wir dann begonnen, ein Curriculum zum Thema 
Patientensicherheit im Medizinstudium auszuarbeiten. Dieses Curriculum wurde 
einerseits interprofessionell (also mit den Partnerinnen und Partnern der Pflegeberufe) 
als auch interdisziplinär (Einbezug von verschiedenen Fachdisziplinen wie Chirurgie, 
Anästhesie, Intensivmedizin, Pharmazie, Infektiologie und Hygiene etc.) erarbeitet. Seit 
nunmehr drei Semestern wurde dieses Curriculum nun im Studium der Human- und 
Zahnmedizin an der Universität Zürich als Modul mit jeweils 20 Studentinnen und 
Studenten angeboten. Dabei werden pro Semester 28 Kontaktstunden zu den diversen 
Themen der Patientensicherheit von einer multiprofessionellen Gruppe von 
Dozentinnen und Dozenten unterrichtet. 
 
  

                                                
a Ministerrat des Europarates: Empfehlungen «Management of patient safety and prevention of 
adverse events in health care», 2006. 
 
b Perrier, A., Conen, D., et al: Aus- und Weiterbildung in Patientensicherheit und Fehlerkultur. Projekt 
"Zukunft Medizin Schweiz" - Phase III. Suter, P., Gassmann, B., de Haller, J., and Täuber, M.  2007. 
Basel, Schweizer Akademie der Medizinischen Wissenschaften (SAMW). Zukunft Medizin Schweiz. 



 
 

Den Erfolg dieses Curriculums haben wir mittels verschiedener Evaluationen verfolgt 
und dokumentiert. Zum Einen wurden Vorher/Nachher-Befragungen bei den 
Studentinnen und Studenten durchgeführt. Zum Anderen haben wir im Sinne einer 
Längsschnitt-Evaluation die Studentinnen und Studenten nach jeder Stunde befragt. 
Die Details und Ergebnisse dazu sind in dem beigefügten Antrag nachzulesen. 
 
Wir möchten uns nun mit diesem Projekt für den Deutschen Preis Patientensicherheit 
bewerben weil wir der festen Überzeugung sind, dass dieses Thema zwingend 
Bestandteil des Medizinstudiums werden muss und erhoffen uns durch eine 
wohlwollende Beurteilung durch die Jury eine Signalwirkung auch auf andere 
Universitäten oder Ausbildungsinstitute im Gesundheitswesen. 
 
 
 
Hochachtungsvoll im Namen der Dozentinnen und Dozenten, 
 
 
 

 
 
 
PD Dr.med. Sven Staender     8.12.2013 
Modul-Leitung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anlagen: 
Bewerbungsformular 
Darstellung Projekt 
Erklärung, dass die Arbeit nicht für einen anderen Preis eingereicht oder bereits prämiert worden ist 
Erklärung über eventuell bestehende Interessenkonflikte 


